
Gesundheitsaudit für Schulen 
„Gesunde Schule“ 

 

Qualitätsbericht 
 
Wir stellen uns vor 
 
Oberlungwitz ist eine sehr langgezogene Kleinstadt (7,6 km) an der B 173. Zur Zeit leben 
hier ca. 6.600 Einwohner. Die Zahl der Kinder und Jugendlichen (11 – 17 Jahre) liegt bei 
440. 
 
Die Pestalozzischule ist eine mehrzügige Mittelschule mit Hauptschulteil ab Klassenstufe 7. 
 
In diesem Schuljahr lernen 302 Schüler in 12 Klassen. An der Schule arbeiten 28 
Pädagogen und eine Schulsekretärin. 
 
Das Schülercafé besteht seit 1997 in der Schule und ist Teil der Ganztagsbetreuung in 
offener Form, die unsere Schule anbietet. 
 
Das Gebäude wurde in den letzten Jahren umfassend rekonstruiert und modernisiert. Ein 
Blickfang ist die Bleiverglasung im Treppenbereich. 
 
Wir verfügen über 13 Klassenzimmer, 2 Technikräume, eine moderne Lehrküche, ein 
Computerkabinett und Fachunterrichtsräume für Chemie und Physik. 
 
Alle Zimmer sind mit neuen Schulmöbeln ausgestattet. In 6 Klassenräumen stehen je 2 
Computer zur Nutzung bereit.  
 
Das Schulhaus erstreckt sich über 4 Etagen und ist von einem großen Außengelände 
umgeben, auf dem sich die im Jahr 2000 fertiggestellte neue Turnhalle, Außensportanlagen 
sowie der Pausenhof befinden. Im Mai 2006 wurde in einer gemeinsamen Aktion von Eltern, 
Schülern und Lehrern mit der Gestaltung des Schulhofes begonnen. Diese Aktion soll 
weitergeführt werden, damit der Hof in den großen Pausen als Ort genutzt werden kann, an 
dem sich alle wohlfühlen.  
 
Im Keller der Schule sind der Speisesaal, der Imbiss, die Töpferei und der Bandprobenraum 
untergebracht. 
 
1999 erhielt unsere Schule vom Sächsischen Kultusministerium den Titel „Schule mit Idee“. 
 
2005 wurden wir als „Sportfreundliche Schule“ ausgezeichnet. 
 
Der 2004 gegründete Förderverein unterstützt das Schulleben, die offenen 
Ganztagsangebote und die Arbeit mit den Eltern. Über den Verein ist die Beschaffung 
zusätzlicher Finanzmittel, ergänzender Sachausstattungen und die Einrichtung einer 
Bläserklasse seit diesem Schuljahr möglich geworden. Außerdem läuft über ihn das soziale 
Projekt „Wir treffen uns – Ich habe keine Angst vor dir“ in Kooperation mit der Tagesstätte für 
behinderte Menschen des Lebenshilfswerkes e. V.. 
 
Unsere Schule hat einen großen Einzugsbereich: Hohenstein-Ernstthal, Wüstenbrand, 
Chemnitz-Grüna, Chemnitz-Mittelbach, Seifersdorf, Leukersdorf, Ursprung, Gersdorf, 
Hermsdorf, Bernsdorf und Oberlungwitz. Viele Schüler erreichen die Schule mit dem 
Schulbusverkehr, dessen Fahrplan mit den Verkehrsbetrieben nach den Unterrichtszeiten 
abgestimmt wird.  
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Die Schule ist anerkannt und wurde von Eltern und Kindern in den letzten Jahren bevorzugt 
ausgewählt. Dies sicherte das Bestehen unserer Einrichtung. 
 
Unsere Arbeit 
 
- Schulprogramm wurde gemeinsam mit Prozessmoderator der SALF erstellt 
- Entwicklung eines Leitbildes – einer Schulvision und somit das Stellen eines  
  langfristigen Zieles 
- Schulvision: Wer gesund ist, fühlt sich wohl. Wer sich wohl fühlt, bleibt gesund und  
  wird gesund.  
- Mitarbeit im Projektverbund und im Netzwerk führte zur weiteren Ausrichtung auf    
  Gesundheitsförderung  
- Gesundheit und Unterricht 
- Entwicklung besonderer Angebote zum Erwerb der Gesundheitskompetenz: 
  · Neigungskurse ab Klasse 7/Vertiefungskurse Klasse 10 – „Gesund und fit“,  
    „Gesund und schmackhaft“ 
  · Entspannungskurse 
  · Lernen lernen 
  · Förderangebote zum Bsp. im Sport 
  · Arbeitsgemeinschaften 
- Rhythmisierung des Unterrichts 
- Förderunterricht 
- Nutzen neuer Lernmethoden  
- Gesundheit und Sport fest in fächerverbindenden Unterricht verankert 
- Thematisierung des Themas „Gesunde Ernährung im Unterricht und weiteren  
   Projekten zum Bsp. Theateraufführung 
 
Kooperation 
 
- Kooperationspartner:  
 
  GAFUG       -  Betreuung abschlussgefährdeter Hauptschüler (Projekt) 
  Kurs 21       -  Partner ist die Sparkasse, Verbindung Schule und Wirtschaft 
  FORTIS Akademie -  Unterstützung bei Bewerbungstraining 
  Agentur für Arbeit   - Berufswahl 
 
- in Oberlungwitz gibt es 44 Vereine und Organisationen 
- gute Zusammenarbeit (DRK, EC-Jugendkreis, Freiwillige Feuerwehr,   
  Karnevalsverein, Reitverein ...) 
- Projekt „Schule – Verein“ unterstützt OSV – Freude am Sport wecken und zu  
  lebenslangem Sporttreiben motivieren  
 
Schulleben 
 
- regelmäßige Aussagen zum Stand des Schulklimas 
- externe Evaluation durch SEA 
- interne Arbeitsgruppe Evaluation zur Befragung von Lehrern, Schülern und Eltern 
- Schulspeisung (in Überarbeitung) 
- Pausenversorgung – Neu! Mottotag 
- Schule ist rauchfrei 
- Sauberkeit im Schulhaus und Schulgelände 
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Sport 
 
- regelmäßige Teilnahme an Wettkämpfen in Unihockey, Basketball, Fußball,  
  Leichtathletik, Geräteturnen 5/6 
- alle Klassen gestalten einen Sporttag im September 
- großes Schulsportfest im Mai 
- Teilnahme am Projekt Easy Skiing in Oberwiesenthal 
- Besuch von Fitness-Studio, Bowlingbahn und Schwimmhalle als  
  Klassenveranstaltungen 
- Klassenfahrten mit sportlichen Aktivitäten verbinden (Rad fahren, Paddeln, Ski  
  laufen) 
 
Zusammenarbeit mit Eltern 
 
- Elternteams der Klassen 
- Elternsprechstunde 
- Elternstammtisch 
- gemeinsame Projekte (zum Bsp. Schulhofgestaltung) 
 
Öffentlichkeitsarbeit 
 
- lokale Presse und Regionalsender berichten regelmäßig über Aktionen der  
  Schule – Ausdruck der Resonanz und Nachhaltigkeit unseres Schullebens 
- Teilnahme am Sozialen Tag in Sachsen 
- Mitgestaltung lokaler Feste: Weihnachtsmarkt, Bauernmarkt, Strumpffest, Stadtfest  
  in Hohenstein-Ernstthal  
- Ausstellung von Schülerarbeiten im Fach Kunst 
- Erarbeitung und Aufführung des Musicals „Elec´s Geheimnis“ 
- Teilnahme an „Talentebühne“ 
- Aufführung kultureller Programme in Pflegeheimen und in Sozialstationen 
 
Ausblicke 
 
- Unzufriedenheit mit Schulspeisung führt zur Überarbeitung 
- Einbeziehung der Schüler in Pausenversorgung – evtl. Schülerfirma 
- weitere Rhythmisierung des Unterrichts 
- noch umfassendere Einbeziehung der Eltern 
- Schule soll in Öffentlichkeit noch mehr wahrgenommen werden 
- weitere Gestaltung des Schulhofes (bewegungsorientiert) 
- Intensivierung des Kontakts zur Lebenshilfe e. V. 
- Einbeziehung der Bläserklasse in Öffentlichkeitsarbeit          
 
  
 


